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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

SV Ottmaring : FSV Wehringen II 
Donnerstag, 16.02.2023, 20:00 Uhr

Rehm in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Manfred Rehm sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SV Ottmaring besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der SV Ottmaring meist auf verlorenem Posten, denn nur 7
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Manfred
Rehm, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Rehm / Zott hatten Hess /
Ridzal nur im ersten Satz eine Chance. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Schwandtner / Sarcher gegen Klocker / Brem. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Linder / Langner über die 1:3-Niederlage gegen Spindler / Öschay
hinweggetröstet werden mussten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später
Manfred Hess letztlich parat, um Herbert Klocker final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 5:11, 7:11, 7:11. Kaum was zu bestellen hatte Sebastian Schwandtner bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Manfred Rehm, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Beim
Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Beim 3:0-Sieg gelang es Samir Ridzal den Gastspieler Alois Brem in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg.
Chancenlos war Julian Sarcher gegen Niklas Zott nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:13, 11:3, 7:11
war nicht zu holen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6
gegenüber und kreuzte die Schläger. Tamara Linder gegen Peter Öschay hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage
in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Spindler war
für Wilfried Langner am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wie
überlegen der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Langner im gesamten Match nur 4
Punktgewinne gelang. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des SV Ottmaring und des FSV
Wehringen II in die Box. Manfred Hess verlor sein Spiel gegen Manfred Rehm unterm Strich
eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 5:11, 10:12, 10:12. Die Saison-Bilanz weist nach
diesem Sieg nun 6 Siege und 4 Niederlagen für Rehm aus. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage des SV Ottmaring geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2023 gegen die
TSG 1889 Augsburg-Hochzoll VI, während der FSV Wehringen II am 27.02.2023 gegen den Polizei
SV Königsbrunn III antritt.

 Statistik:
 SV Ottmaring

Doppel: Hess / Ridzal 0:1, Schwandtner / Sarcher 0:1, Linder / Langner 0:1 
Einzel: M. Hess 0:2, S. Schwandtner 0:1, S. Ridzal 1:0, J. Sarcher 0:1, T. Linder 0:1, W. Langner 0:1 
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 FSV Wehringen II
Doppel: Klocker / Brem 1:0, Rehm / Zott 1:0, Spindler / Öschay 1:0 
Einzel: M. Rehm 2:0, H. Klocker 1:0, N. Zott 1:0, A. Brem 0:1, T. Spindler 1:0, P. Öschay 1:0


